

Richtlinien der Redaktion am Biologiezentrum 
der OÖ. Landesmuseen

Ausstellungskataloge erscheinen in der Monographien-Reihe „Denisia“ (benannt nach dem oberösterreichischen Übersetzer, Bibliothekar und Schmetterlingsforscher Michael Denis, 1729-1800), in der seit 2001 11 Bände mit zoologischen Beiträgen publiziert wurden (Stand Jänner 2004; Beispiele siehe http://www.biologiezentrum.at) und die über Abonnenten, Schriftentausch und freien Verkauf weite Verbreitung findet. Jeder Beitrag ist als geschlossene Einheit mit eigener Zitierleiste und Abbildungsnummerierung kenntlich; jeder Autor erhält vor Erscheinen Korrekturfahnen, später 50 Sonderdrucke seiner Arbeit. Honorare können wegen der notwendigen publikumsfreundlichen Preisgestaltung der Kataloge nicht bezahlt werden. 

Arbeiten sollen als Winword- oder *.rtf-Format (Times New Roman, Schriftgröße 10 pt, Zeilenabstand 11 pt, Abstand vor 3 pt, nach 0 pt; Seitenränder: oben 3,3 cm, unten 3,3 cm, links 2,4 cm, rechts 2,4 cm) auf Computerdiskette oder CD eingereicht werden, zusätzlich bitte einen Ausdruck des Beitrages mitschicken. Steht das Textprogramm nicht zur Verfügung, kann das Manuskript auch in anderen gängigen Formaten eingereicht werden. 

Notwendige Auszeichnungen im Text: kursiv nur für wissenschaftliche Gattungs- und Artnamen. Personennamen sollen nie in Grossbuchstaben, sondern in Kapitälchen formatiert werden (nur zitierte und taxonomische Autorennamen). Hervorhebungen können fett formatiert werden.

Im laufenden Text werden Publikationen unter Angabe von Autorennamen und Erscheinungsjahr zitiert, z. B. Huber 1982, zwischen Autor und Jahr ist kein Beistrich zu setzen. Mehrere Arbeiten des gleichen Autors aus dem gleichen Jahr werden im Text durch a, b, c usw. unterschieden, z. B. Huber 1982a. Ein entsprechender Zusatz hinter der Jahreszahl muß auch im Literaturverzeichnis aufscheinen. 

Für eine wissenschaftliche Veröffentlichung hat sich folgender Aufbau bewährt:

– Titel [Normalschrift 14 pt fett]: möglichst mit Angabe der Ordnung + Familie, mit Beistrich dazwischen, z.B. (Coleoptera, Hydrophilidae)

– Autor(en) [Kapitälchen 10 pt]: Vornamen nie ausschreiben

– Abstract [8 pt, fett; Text Normalschrift]: inklusive englischem Titel bei deutschsprachigen Arbeiten

– Key words [8 pt, fett; Text Normalschrift]: etwa fünf in Englisch

– Einleitung

– Material und Methoden: nov. comb., nov. sp., nov. gen., nov. fam. etc. Ziffern: von eins bis neun ausschreiben, dann 10, 11 usw.

– Ergebnisse: Autoren von Taxa (Art, Gattung, Familie) sollen in nicht abgekürzter Form nur bei der ersten Erwähnung im Textteil angeführt werden. Für das Männchenzeichen # und das Weibchenzeichen § verwenden, z.B. 1#, 2## (wird dann von der Redaktion ersetzt), zwischen Ziffer und Genuszeichen kein Leerzeichen. Etiketten originalgetreu (einschließlich etwaiger Fehler) in Anführungszeichen zitieren.

– Diskussion

– Danksagung (fakultativ)
– Zusammenfassung

– Literatur [Normalschrift 8 pt]: Zeitschriften bitte nach Möglichkeit einheitlich abkürzen. In das Literaturverzeichnis sind nur jene Zitate aufzunehmen, die auch im Text aufscheinen. Kein Leerzeichen zwischen zwei Vornamen; bei mehreren Autoren vor dem letzten Autor immer & (nie und! ausschreiben); Herausgeber in Klammer = (Hrsg.) bzw. (Ed.) oder (Eds.) bei englischen Arbeiten. Zitierweise:

Carl M. (1991): Synchronisierung des Schwärmverhaltens von Helophorus brevipalpis Bedel durch Luftfeuchte und Reflexionswinkel spiegelnder Oberflächen? — [= linke Alt-Taste gedrückt halten und 0151 am Nummernblock oder als Sonderzeichen $ eingeben] Ent. Nachr. Ber. 35 (4): 280.

Lichtwardt R.W. (1986): The Trichomycetes: Fungal Associates of Arthropods. — Springer Verlag, New York, Berlin, Heidelberg, Tokyo: vii SYMBOL 43 \f "Symbol" 1–343.

Alberti G. & A.R. Crooker (1985): Internal anatomy. — In: Helle W. (Ed.): World Crop Pests. Spider Mites. Their Biology, Natural Enemies and Control. Vol. IA. Elsevier Sci. Publ., Amsterdam: 29–62.
– Anschrift des Verfasser: 
Dr. Hikmet Özbek (Özbek = Kapitälchen)
Plant Protection Department
College of Agriculture

Atatürk University

TR-25240 Erzurum, Turkey

E-Mail: ...

– Abbildungen bitte erläutern und fortlaufend nummerieren, z.B. Abb. 1-4: [8 pt, fett; Text Normalschrift]... Tafeln können auch unter Abb. 1a-f: zusammengefaßt werden. Legende [Normalschrift 8 pt] mit Punkt abschließen. Die Bilder sollten auf alle Fälle einzeln abgespeichert werden, mit mindestens 300 dpi bezogen auf die Endgröße gescannt sein, am besten im *.tif- oder *.jpg-Format zur Verfügung gestellt.
– Tabellen oberhalb mit Legende versehen, fortlaufend nummerieren, z.B. Tab. 1: [8 pt, fett; Text Normalschrift]. Bestimmungstabellen nur mit einem Tabulator, nie mit Leerzeichen oder Einrückungen beliebiger Art formatieren.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel.-Nr. +43(0)732-759733-Dw. 56 zur Verfügung. Sie können uns auch unter unseren E-Mail-Adressen 
„f.gusenleitner@landesmuseum.at“ (Entomologie) und e.aescht@landesmuseum.at (Evertebrata varia) erreichen.

